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Bauordnungsrecht und Nachweisftihrung

« bauordnungsrechtliche Grundlagen
« Unterscheidung Bauprodukte und Bauarten

« Technische Regeln, Ver-,
Anwendbarkeitsnachweise

« aktuelle Einblicke und Beispiele zur
Nachweisfihrung im Holzbau

Ziel: Bereitstellung von bauordnungsrechtlichen Grundlagen zur geregelten
Anwendung und Nachweisfuihrung bei Holzbaukonstruktionen.
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Deutsches Baurecht - T

Bauwerk

Bauherr

(BS-Nachweis, MBO, MVV-TB, MHFHHolz
R, MHolzBauRL, abZ, aBG, abP, ZiE, vBG,
DIN, DIN EN, CE, U, Uz, UH, hEN, ETA,
DoP, BauPVO, ...)
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Schutzfunktionen EU-BauPVO

Grundanforderungen an Bauwerke

* Mechanische Festigkeit und Standsicherheit

* Brandschutz

* Hygiene, Gesundheit und Umweltschutz

« Sicherheit und Barrierefreineit bei der Nutzung

» Schallschutz
* Energieeinsparung, Warmeschutz

* Nachhaltige Nutzung Ressourcen
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Schutzfunktionen ' EU-BauPVO
Grundanforderungen an Bauwerke

Sicherstellen -
was geplant ist, ist gebaut!
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Hierarchie der Regelungen

Detaillierungs-
grad BayBO
) AP
VStattV
Verordnung
f X
Verwaltungs- BayTB
vorschriften
- _ v

Normen, Richtlinien, Regeln usw.
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Rechts-
grundlage

interne
Weisung

legt Anforderungen auf Basis
definierter Schutzziele fest

verweisen auf Fundstellen, regeln die
Umsetzung der gestellten Anforderungen

Stellen die technisch
anzuwendenden Regeln dar
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Hierarchie der Regelungen

Detaillierungs-
BayBO
grad
VY _ o ____ Rechts-
VStattV grundlage
Verordnung
1 X
Verwaltungs- BavTB interne
R ay Weisung
vorschriften
. AR v

Normen, Richtlinien, Regeln usw.
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legt Anforderungen auf Basis
definierter Schutzziele fest

verweisen auf Fundstellen, regeln die
Umsetzung der gestellten Anforderungen

Normen machen das Bauen teuer?
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Anforderung aus Landesbauordnung (LBO) Landesbauordnung flr Baden Warttemberg
{L8o)*
in der Fassung vom 5. Marz 2010
MBO 8§ 85a Zum 05.12.2023 aktueliste verfigbare Fassung der Gesamtausgabe
Technische

Stand: |etzte beriicksichtigte Anderung: zuletzt gedndert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20

Baubestimmungen November 2023 (GBI. 5. 422)

A
Konkretisierung in allen Bundeslandern tber die »
landesspezifische Verwaltungsvorschrift

Technische Baubestimmungen (VwV TB).

Verwaltungsvorschrift Technische

kdnnen voneinander abweichen! Baubestimmungen VWV TB in BW

Ausgabe Dezember 2022

baurechtliche Anforderungen und Regeln der Lander
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Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen
N\

-
2 . - MVVTBTeil A
Amtliche Mitteilungen € - ———
Saagute 31T AS 0 (] Konkretisierung der Erganzung zuTeil A Deutsches Institut fur
i St ikidoran Bautechnik (DIBt)

Veroffentichung der

Muster . Verwaltungsvorschnft
Techrusche Baudestimmungen
023

BW - Ministerium fiir
Landesentwicklung

Bekanntgabe

MVVTBTeil D
Regelungen zur Leistung Produkte. fir die kein
von nicht harmonisierten Vemendbamghsnuh-
Sepr—— e ——— BW - Verwaltungsvorschrift
:ﬁ';";;ﬁ:ﬁ:;‘;z:“e:z?,‘,u,. Technische Baubestimmungen
e (Vv TB)

nachweis vorgesehen ist
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Verwaltungsvorschrift des Ministeriums fur Landesentwicklung und Wohnen
G Ffun d | age Bau O BW iber Technische Baubestimmungen vom 12. Dezember 2022
(Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen — VwV TB)

Art. 73a Technische Baubestimmungen

(1) Die Anforderungen nach 8 3 Absatz 1 Satz 1 kdnnen durch Technische
Baubestimmungen konkretisiert werden. Die Technischen Baubestimmungen sind
zu beachten. Von den in den Technischen Baubestimmungen enthaltenen
Planungs-, Bemessungs- und Ausfiihrungsregelungen kann abgewichen werden,
wenn mit einer anderen LAsung in gleichem MalRe die Anforderungen erfillt
werden und in der Technischen Baubestimmung eine Abweichung nicht
ausgeschlossen ist; § 16 a Absatz 2 und § 17 Absatz 1 bleiben unberthrt.

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024 11



Technical University of Munich m

Verwaltungsvorschrift des Ministeriums fur Landesentwicklung und Wohnen
G Ffun d | age Bau O BW iber Technische Baubestimmungen vom 12. Dezember 2022
(Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen — VwV TB)

Art. 73a Technische Baubestimmungen

(1) Die Anforderungen nach 8 3 Absatz 1 Satz 1 kdnnen durch Technische
Baubestimmungen konkretisiert werden. Die Technischen Baubestimmungen sind
zu beachten. Von den in den Technischen Baubestimmungen enthaltenen
Planungs-, Bemessungs- und Ausfiihrungsregelungen kann abgewichen werden,
wenn mit einer anderen LOsung in gleichem Mal3e die Anforderungen erfillt
werden und in der Technischen Baubestimmung eine Abweichung nicht
ausgeschlossen ist; § 16 a Absatz 2 und § 17 Absatz 1 bleiben unberthrt.
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Regelung des Einsatzes von Baustoffen und Bauteilen
MBO 8§ 3 Allgemeine Anforderungen

(1) Anlagen sind so anzuordnen, zu errichten, zu &ndern und instand zu
halten, dass die 6ffentliche Sicherheit und Ordnung, insbesondere
Leben, Gesundheit und die natlrlichen Lebensgrundlagen, nicht
gefahrdet werden.

(2) Bauprodukte und Bauarten dirfen nur verwendet werden, wenn bei
ihrer Verwendung die baulichen Anlagen bei ordnungsgemaller
Instandhaltung wahrend einer dem Zweck entsprechenden
angemessenen Zeitdauer die Anforderungen dieses Gesetzes oder
aufgrund dieses Gesetzes erfullen und gebrauchstauglich sind.
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Bauprodukt vs. Bauart [MBo § 2 Abs. 10 J

MBO § 2 Abs. 11

Was ist ein Bauprodukt? Was ist eine Bauart?

Unter Bauprodukten sind Produkte, Baustoffe, Eine Bauart ist das Zusammenfigen von
Bauteile und Anlagen sowie Bausatze zu Bauprodukten zu baulichen Anlagen oder Teilen
verstehen, die hergestellt werden, um dauerhaft in von baulichen Anlagen. (inkl. Planung, Bemessung
bauliche Anlagen eingebaut zu werden, oder aus und Ausfuhrung)

Produkten, Baustoffen, Bauteilen sowie Bausatzen
vorgefertigte Anlagen, die hergestellt werden, um
mit dem Erdboden verbunden zu werden, wie
Fertighduser, Fertiggaragen und Silos.

Bauprodukte werden verwendet, Bauarten angewendet!
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Bauprodukt vs. Bauart MBO § 2 Abs. 10

MBO § 2 Abs. 11

Bauprodukte Bauarten

beidseitig geschlossen, Fertigung im Werk Fertigung auf der Baustelle,
evtl. teilvorgefertigt (jedoch nicht geschlossen)
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J

BO § 2 Abs. 10

MBO § 2 Abs. 11

(M

Bauart

oder Beides?

AT ‘l i~
ainfuing ol

Bauprodukt VS. Bauart was ist jetzt das? Bauprodukt

16
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Regelung des Einsatzes von Bauprodukten und Bauarten
[MBO§16b ]

(1) Bauprodukte dirfen nur verwendet werden, wenn bei ihrer Verwendung die baulichen Anlagen
bei ordnungsgemalier Instandhaltung wahrend einer dem Zweck entsprechenden angemessenen
Zeitdauer die Anforderungen dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes erfillen und

gebrauchstauglich sind.

[M BO § 16¢ J

Ein Bauprodukt, das die CE-Kennzeichnung tragt, darf verwendet werden, wenn die
erklarten Leistungen den in diesem Gesetz oder aufgrund dieses Gesetzes
festgelegten Anforderungen fiir diese Verwendung entsprechen. Die §§ 17 bis 25
Abs. 1 gelten nicht fir Bauprodukte, die die CE-Kennzeichnung aufgrund der
Verordnung (EU) Nr. 305/2011 tragen.
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Regelung des Einsatzes von Bauprodukten und Bauarten

[MBO 8 16a ]

(1) Bauarten dirfen nur angewendet werden, wenn bei ihrer Anwendung die baulichen Anlagen bei
ordnungsgemalRer Instandhaltung wahrend einer dem Zweck entsprechenden angemessenen Zeitdauer die
Anforderungen dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes erfiillen und fir ihren Anwendungszweck tauglich
sind.

(2) Bauarten, die von Technischen Baubestimmungen nach § 85 a Absatz 2 Nr. 2 oder Nr. 3 Buchstabe a) wesentlich
abweichen oder fiir die es allgemein anerkannte Regeln der Technik nicht gibt, diirfen bei der Errichtung, Anderung
und Instandhaltung baulicher Anlagen nur angewendet werden, wenn fir sie

1. eine allgemeine Bauartgenehmigung durch das Deutsche Institut fir Bautechnik oder

2. eine vorhabenbezogene Bauartgenehmigung durch die oberste Bauaufsichts-behorde erteilt worden ist.

(3) Anstelle einer allgemeinen Bauartgenehmigung genligt ein allgemeines bauaufsichtliches Prifzeugnis fur
Bauarten, wenn die Bauart nach allgemein anerkannten Priifverfahren beurteilt werden kann...

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024 18
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Regelung des Einsatzes von Bauprodukten und Bauarten

. [ o |

Technische Reqgeln fir Bauprodukt und Bauart:

« Technische Baubestimmungen in landesspezifischen Verwaltungsvorschriften
z.B. VwV BW (DIN, DIN EN, ...)

Verwendbarkeitsnachweis Bauprodukt:
» Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung (abZ)

* Allgemeines bauaufsichtliches Priifzeugnis (abP) ->im Kap. C3 der VVTBs enthalten 7 o
*  Zustimmung im Einzelfall (ZIE) -
» Leistungserklarung (DoP) -> europdisches System auf Basis einer ETA oder hEN

Anwendbarkeitsnachweis Bauart:
* Eine allgemeine Bauartgenehmigung (aBG)
+ Allgemeines bauaufsichtliches Prifzeugnis (abP) -> im Kap. C4 der VVTBs enthalten

« vorhabenbezogene Bauartgenehmigung (vBG)

[! An- und verwendbarkeitsnachweise i.d.R. herstellerspezifisch ! ]

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024 19
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Allgemeine Bauartgenehmigung (aBG)

Was ist eine allgemeine Bauartgenehmigung
(aBG)?

Allgemeine Bauartgenehmigungen werden mit Einfihrung
landesspezifischen VVTBs fir Bauarten im_Anwendungs-
bereich _der Landesbauordnungen erteilt, fir die es keine
allgemein anerkannten Regeln der Technik, insbesondere
DIN-Normen, gibt oder die wesentlich von diesen
abweichen. Allgemeine Bauartgenehmigungen werden fir
alle Bundeslander zentral durch das Deutsche Institut fir
Bautechnik erteilt.

Abschliel3ender Nachweis!

Deutschlandweite Anwendung!

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024
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Allgemeine Bauartgenehmigung (aBG)

=

Bei entsprechender Nachweisfohrung und unter Beachtung der Bestmmungen in

optiorale 2essuiche Bedieadung

B Abschnitt 235 darfen die Bauarten zur Emichlung feuerwiderstandsfahiger Wand- und
Allgemeine S Deckenbauteile - unter Verwendung von HASSLACHER CROSS LAMINATED TIMBER
SR e by | TE— Brettsperrholzelementen -, dort angewendet werden, wo nach bauordnungsrechtiichen
Bestimmungen
- feuerhemmende' Bauteile gefordert sind oder
— Bauteile, die abweichend von hochfeverhemmenden' oder feverbestandigen' Bauteillen,
— — aus brennbaren Bausloffen zulassig sind
gk e Der Nachweis der Feverwiderstandsfahigkeit wurde unter der Voraussetzung gefohrt, dass
ST Ryt diese Bauarten der "Muster-Richllinie aber brandschutztechnische Anforderungen an
| Bauteile und AuBenwandbekiesdungen in Holzbauweise (MHolzBauRL)", entsprechen
Yot s o e 2.3.5.1 Tragfahigkeit im Brandfall 2.3.6.3 Raumabschluss
R
P Py S Sy o > 1Komn
& | /2 e
I /B ik Eh
. R | I A :
T T T £ 3 ‘ 2 HASSLACHER Q0S5 LIMIATED TRASER
n Sretsgeriolielerent
ap=——- ] T .
> ] -
Y PR P TS VA — & & ‘u !'
b)
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vorhabenbezogene Bauartgenehmigung (vBG)

» Antrag bei der flir das fur den Bauort zustandigen Landesstelle

. a

« Antragsformular mit R

verhab ANOESTHESKTWON. | R
N

REs wonin | i SACHSEN
—  Beschreibung des Antragsgegenstandes (z.B. zeichnerisch) 5

.......

— Angabe der bauordnungsrechtlichen Anforderungen, die der
Antragsgegenstand erflillen muss (z.B. Feuerwiderstandsklasse) Cradic

—  Beschreibung der wesentlichen Abweichungen von TB / abZ / aBG / s
abP bzw. Abgrenzung als Neuentwicklung

Dees wSabve | Yamadnet

+ ggf. Gutachterliche Stellungnahme, Prifberichte, zugrundeliegende =
Dokumente e

« ggf. Angabe Uber bereits erteilte Zustimmungen im s e
Einzelfall/'vorhabenbezogene Bauartgenehmigungen mit dem gleichen
Antragsgegenstand unter Angabe des Aktenzeichens

Der Nachweis gilt nur fir ein spezifisches Bauvorhaben!
S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024 22
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Allgemeines bauaufsichtliches Prufzeugnis

Was ist ein allgemeines bauaufsichtliches
Prufzeugnis (abP)?

Ein allgemeines bauaufsichtliches Prifzeugnis ist ein
Nachweis, der erteilt werden kann flr ein Bauprodukt
bzw. Bauart, deren Verwendung nicht der Erftllung
erheblicher Anforderungen an die Sicherheit baulicher
Anlagen dient, oder fur ein Bauprodukt bzw. Bauart, das
nach allgemein anerkannten Prufverfahren beurteilt
werden kann.

Aus den VVTBs C 3 und C 4 ergibt sich im Einzelnen, fir
welche Produkte, Bauarten ein allgemeines bauaufsicht-
liches Priifzeugnis erteilt werden kann.

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024
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Allgemeines bauaufsichtliches Prufzeugnis = =i

Technische Baubestimmungen fiir Bauprodukte,
die nicht die CE-Kennzeichnung tragen, und flr Bauarten

c3 Bauprodukte, die nur eines b gsichilichen Pru

v nach § 19 Absatz 1
Satz 2 MBO' bedurfen

Aufgrund § 853 Abs 2 Nt 4 MBO' wird Fogenoes bestimmt

L N | Bauproost anerannies Prufvesfativen nach Uberern.
SHMMgs-
+ | Destahgung
1 2 3 4
c34 Baustotie, an de nur Anforckerungen an | DIN 4102-1 1958-05 uz

35 Branoverhallen gesiclt werden Und | i Verbindung mit
e nehitrenntar sen mbssen, mit | DIN 210296201509
brerrtaren Bestandaden
g schwerentfiammbar sen
MUSSEN, AEGENOMMen
Booenbetios

caz Hochiouerhemmende Sautelie, deren tragende, ausstetfende und raumabschiieflende Telko aus
Holz oder Holzwerksioffon bestohen und die allsetig eine brangsciweziechnisch wirksamo
Beleidung sus nchitrenntaren Bausiofien (Brandschulzdedieidung) und Dammsiofie sus
nichibrennbaren Bausiofien haben® gesinchen n oee MVV T8 202072

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024

c4 Bauarten, die nur eines allgemeinen bauaufsichtlichen Priifzeugnisses nach § 16a Absatz 3 MBO'

T

hnische Baubesti

fiar Bauprodukte,

dle nicht die CE-Konnlolem;ung tragen, und fur Bauartan

Bowprodade nach § 22 NB0'

3 Barpeoduhie, S0 nur 0065, 00UNeNsn bausutschidicho
Prutseugrisses nach § 10 Ansatz 1 Satz 2 MED” badurton
c4 Barsrtion, ¢ sl bk aligermmnen bisisuSacithchien

Prutseugrisass nach § 1s Atz 3 MBO" ecirien

Technische Baubestimmungen fiir Bauprodukte,

die nicht die CE-Kennzeichnung tragen, und fiir Bauarten

bedurfen

Aufgrund § 85a Abs. 2 Nr. 4 MBO' wird Folgendes bestimmt:

Lfd. Nr. Bauart anerkanntes Priifverfahren nach
1 2 3
C41 Bauarten, ausgenommen solche nach Je nach Bauart gilt:
Kapitel A 2, Ifd. Nr. A 2.2.1.4, zur Errichiung von | fiir die Feuernwiderstandsdauer:
Decken, Dachern, Unterdecken, Doppelb&den, | DIN 4102-2:1977-09 auGer den
Hohlbdden, Statzen, Tragemn, Unterzigen, Abschnitten 6.2.7, 6.2.9und 6.2.10
Treppen und tragenden Wanden, an die (fr Brandwande DIN 4102-3:1977-09), oder
Anforderungen an die Feuerwiderstandsdauer | DIN EN 1363-1:2012-10,
und/oder den Schallschutz gestellt werden. Das | DIN EN 1363-2:1998-10,
gilt nicht fir die Teile baulicher Anlagen, an die | DIN EN 1364-2:19938-10,
weitere Anforderungen gestelit werden, wenn | DIN EN 1365-1:2013-08,
die maltgebenden Bauarten von Technischen DIN EN 1365-2, -3:2000-02,
Baubestimmungen wesentlich abweichen oder | DIN EN 1365-4:1999-10,
wenn es fir die malgebenden Bauarten keine | DIN EN 1366-6:2005-02
allgemein anerkannten Regeln der Technik in Verbindung mit Anlage C 4.6
gibt. fiir den Schallschutz:
DIN EN ISO 10140-1:2016-12,
DIN EN ISO 10140-2, -4:2010-12,
DIN EN ISO 10140-3:2015-11,
DIN EN I1SO 10140-5:2014-09,
DIN EN ISO 717-1, -2:2013-06 sowie
DIN EN ISO 10848-1, -2, -3:2018-02
c412 Baarten fUr absturzsachernds Viergtasung et DIN 1800084 201307

VEFSOCTSIRCONISCN erentieiter Tragahigeer

Anhang A. Arhang D v Anhang E
Zusatzach git

Anlage C 3.5 des Kaphels C 3
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Allgemeines bauaufsichtliches Prufzeugnis = =i

Technische Baubestimmungen fiir Bauprodukte,
die nicht die CE-Kennzeichnung tragen, und flr Bauarten

c3 Bauprodukte, cie nur eines alig b gsichilichen Pru
Satz 2 MBO' bedurfen

nach § 19 Absatz 1

Aufgrund § 853 Abs 2 Nt 4 MBO' wird Fogenoes bestimmt

L N | Bauproost anerannies Prufvesfativen nach Uberern.
SHMMgs-
| bestatqung
1 2 3 4
c34 Baustotie, an de nur Anforckerungen an | DIN 4102-1 1958-05 uz

35 Branoverhallen gesiclt werden Und | i Verbindung mit
e nehitrenntar sen mbssen, mit | DIN 210296201509
brerrtaren Bestandaden
g schwerentfiammbar sen
MUSSEN, AEGENOMMen
Booenbetios

caz Hochiouerhemmende Sautelio, deren tragonde, ausstetfende und raumabsciy
Holz oder Holzwerkestofion bestohen und dee altsetic MEEEETRISLT) WIKSamO
Bedleidung sus nchite - Tulzbesleidung) und Dammsiofie sus
ST N haben” gestrichan n oec MVV T8 20202

Wird es in Zukunft NICHT mehr geben!
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c4 Bauarten, die nur eines allgemeinen bauaufsichtlichen Priifzeugnisses nach § 16a Absatz 3 MBO'

T

hnische Baubesti

fiar Bauprodukte,

dle nicht die CE-Konnlolem;ung tragen, und fur Bauartan

Bowprodade nach § 22 NB0'

3 Barpeoduhie, S0 nur 0065, 00UNeNsn bausutschidicho
Pruteugrisses nach § 10 Asatz 1 Satz 2 MEO” badurten
c4 Barsrtion, ¢ sl bk aligermmnen bisisuSacithchien

Prutseugrisass nach § 1s Atz 3 MBO" ecirien

Technische Baubestimmungen fiir Bauprodukte,

die nicht die CE-Kennzeichnung tragen, und fiir Bauarten

bedurfen

Aufgrund § 85a Abs. 2 Nr. 4 MBO' wird Folgendes bestimmt:

Lfd. Nr. Bauart anerkanntes Priifverfahren nach
1 2 3
C41 Bauarten, ausgenommen solche nach Je nach Bauart gilt:
Kapitel A 2, Ifd. Nr. A 2.2.1.4, zur Errichiung von | fiir die Feuernwiderstandsdauer:
Decken, Dachern, Unterdecken, Doppelb&den, | DIN 4102-2:1977-09 auGer den
Hohlbdden, Statzen, Tragemn, Unterzigen, Abschnitten 6.2.7, 6.2.9und 6.2.10
Treppen und tragenden Wanden, an die (fr Brandwande DIN 4102-3:1977-09), oder
Anforderungen an die Feuerwiderstandsdauer | DIN EN 1363-1:2012-10,
und/oder den Schallschutz gestellt werden. Das | DIN EN 1363-2:1998-10,
gilt nicht fir die Teile baulicher Anlagen, an die | DIN EN 1364-2:19938-10,
weitere Anforderungen gestelit werden, wenn | DIN EN 1365-1:2013-08,
die maltgebenden Bauarten von Technischen DIN EN 1365-2, -3:2000-02,
Baubestimmungen wesentlich abweichen oder | DIN EN 1365-4:1999-10,
wenn es fir die malgebenden Bauarten keine | DIN EN 1366-6:2005-02
allgemein anerkannten Regeln der Technik in Verbindung mit Anlage C 4.6
gibt. fiir den Schallschutz:
DIN EN ISO 10140-1:2016-12,
DIN EN ISO 10140-3:2015-11,
DIN EN I1SO 10140-5:2014-09,
DIN EN ISO 717-1, -2:2013-06 sowie
DIN EN ISO 10848-1, -2, -3:2018-02
c412 Baarten fUr absturzsachernds Viergtasung et DIN 1800084 201307

VEFSOCTSIRCONISCN erentieiter Tragahigeer

Anhang A. Arhang D v Anhang E
Zusatzach git

Anlage C 3.5 des Kaphels C 3
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Gab es eine Weile NICHT, wird es in Zukunft WIEDER geben! ODER die Umstellung auf europaische Klassifizierung gelingt, dann obsolet!

Allgemeines bauaufsichtliches Prufzeugnis fur Bauarten

Allgemeines bavsufnichiliches Prutzeugnie
Nr. P-SACO2M-67)

* Priufzeugnis Nummer, Ausstellende Stelle .

« Gegenstand =

« Antragsteller/Halter : -

* Geltungsdauer ”

» Materialspezifikation -

« Beschreibung konstruktiver Aufbau = —..—:::.,.::.. i m%mm — —

« Konstruktive Randbedingungen : W_" e !:”“ !:,: t_..m i ‘.:t ) 2
- A aentavaligmy | o] o fom i el e ] | | ] o

« Ubereinstimmungserklarung L it Rl K b
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Ubereinstimmungserklarung fiur Bauarten

UBEREINSTIMMUNGSERKLARUNG
DES HERSTELLERS DES BAUTEILS

Wame und Anschrift des Unternehmens,

das die Konstruktion erstellt hat
(Hersteller/Fachunternehmer):

L e

Baustelle/Objekt/Gebsude:

Einfach- und Doppelstidnderwinde

Datum der Herstellung:

Bauteilbezeichnung (z.B. Schachtwand):

Kl

) ) F 30-A bis F 120-A j
Feuerwiderstandsklasse des erstellten Bauteils:

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024
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D Y |
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Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung

Was ist eine allgemeine bauaufsichtliche
Zulassung (abZ2)?

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassungen werden fir
Bauprodukte im Anwendungsbereich der
Landesbauordnungen erteilt, fir die es keine allgemein
anerkannten Regeln der Technik, insbesondere DIN-
Normen, gibt oder die wesentlich von diesen abweichen.
Allgemeine bauaufsichtliche Zulassungen werden fir alle
Bundeslander zentral durch das Deutsche Institut fir
Bautechnik erteilt.

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024

Allgemeine
bauaufsichtliche
Zulassung

...........

..................
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Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung

P . 52 e T 34 e

et
ey [IE
|-—-‘= ]
I ;
eVl

il 1.1

Zulassung/ —_— —
Allgemeine Wmosamm SR saNT

291399 o 20, Mgt 00
“IB Augeet 00
AP apneire 152

Tragesds e 0 von Lignet od® Hotemdgeie

Dot s gmsansam Hagass m gmgweaion ol wnod Trm ot ohgmrras b bsdint ban
Tage AR JRTAr gL
Carter Wewstmed corma twrs) S ood e Acege

BESONDERE BESTIMMUNGEN
Regelungsgegenstand und Verwendungs- bzw. Anwendungsbereich

Zulassungsgegenstand und Verwendungsbereich

Zulassungsgegenstand st der LignoLoc® Holznagel. LignoLoc® Holznagel sind stiftfbrmige
Verbindungsmittel aus Kunstharzpressholz mit kreisrundem Querschnitt und einem Durch.
messer d von 2,8 mm bis 5,3 mm gemaB Anlage 1.

LignoLoc® Hoizndgel werden zur Herstellung von tragenden Verbindungen nur als Mehs-
fachbefestigung mit mindestens 4 Holznagein verwendet,

Mit chemischen Holzschutz- oder Feuerschutzmitteln behandelte LignoLoc® Holzndgel sind
nicht Gegenstand dieses Bescheides.

Genehmigungsgegenstand und Anwendungsbereich

Genehmigungsgegenstand ist die Planung, Bemessung und Ausfihrung von lragenden,
einschnittigen, auf Abschefen beanspruchte Verbindungen von Brettern aus Nadeivoliholz
oder von Holzwerkslofl- oder Gipsfaserplatien an Holzbaustoffe gemat Abschnift 3.1 unter
Verwendung von Lignoloc® Holzndgeln. Die  Anwendung umfasst Vesbindungen mit
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Zustimmung im Einzelfall (ZIE)

Was ist die Zustimmung im Einzelfall (ZIE)?

Der Nachweis der Verwendbarkeit von Bauprodukten
kann im__Einzelfall mit Zustimmung der obersten
Bauaufsichtsbehorde erbracht werden fir Bauprodukte,
fur die es keine Technische Baubestimmung und keine
allgemein anerkannte Regel der Technik gibt oder die
wesentlich von einer Technischen Baubestimmung
abweichen.

Der Verwendbarkeitsnachweis gilt nur fur ein
spezifisches Bauvorhaben.

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024

Ganzglaswendeltrdppe im Apple Store,
Minchen
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Bauprodukte mit CE Kennzeichnung

Brettsperrholz

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024
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CE gekennzeichnete Bauprodukte

« Nachweis der Konformitat zum Inverkehrbringen von C € S
Produkten innerhalb des Europaischen B
Wirtschaftsraumes
* Grundlage der CE Kennzeichnung
— harmonisierten Norm oder e ey

— Europaisch Technische Bewertung

« Leistungserklarung (DoP) weist Produkteigenschaften
aus

« Fur Bauprodukte, die die CE-Kennzeichnung tragen,
werden keine nationalen Verwendbarkeitsnachweise -
erteilt- l-l:';;;;;-:;:’I"l'uv:I-vuhl.mdlgucl" n. g *nes unbek

Sorerian Bauholzes tur Uagente Zwechs
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CE gekennzeichnete Bauprodukte

C€ LEISTUNGSERKLARUNG

P Ve ey MU W0 208 ded Erna i ben Puvier ety wed des Rites saw ¥, Vg 2011

DOP Ne

1 Ewndeuliger Kesnode fes Produbles:

2 Vermsndangsemeh

3 Nars and Herstalle
WrErtiages o1 Manfel ssame o fev
Crgrtrageos e Narko vl Korsaieta s tei¥ ons

Nersteben

5 System sur Bawertang und Ubergeifang

O Lt tasst i gh efl thes Baspeo fubeny

& Marmenisierts Norm

Notifisiwrte Stylie:

DO 7AS-01

745 (MerepterNr)
Hhbir 40 mm  (Matlendicka)

Wrmeaer Werd ung N ogenide Paves ke v

Trechen st e hibereity

EGGER 0SB 4 TOP
EGGEN Huluwerhstofle Wismar Grebid & Co KG
Ao Ml |

D 21970 Wiy

el

System 24

N 13620004 A5:201%
N 0765
Withetn Klauat- Institul (WK1

Wiemischet Moy 54 4

0 TEL5N Beverne haeig
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A
MFPA Leipzig GmbH

PB 3.2/16-001-6
vom 7. Februar 2017

Seite8von 8

Tabeile 4 gleich der isse mit den L niach DIN EN 1365-1:2013-08 in Vertin-
dung mit DIN EN 1363-1:2012-10 fur d
dionen bei I
Vergieich
"‘:"‘"" [ der Prifergobnisse
19 Priifergebniss” mit den Leistungs-
Asigiben Wandk~ kriterien nach
Zelle aech Anforderungen DIN EN 1365-1:
DINEN B Eite)
on-
v ‘ - azstin-| L REI90%
aweise
W Nein
1 vor® \ {max, - 17 mm in der erfulft
,.I::.o' '\6 X . 87, Min, an WS2)
11 e <n nach; Nein
(max. 3,55 mmimin, in erfolit
der 87. Min. an WS1)
Test nicht erforderfich erfuit
Test nicht erfordariich erfullt
Test nicht edforderfich erfullt
30 (60 (50 | 68
7 auf der dom Feuer abge- | Temperaturerhdhung: 0 8 |26 | M
Abschnitt | kehirten Seite Uber die An- Mittolwert in K: ecfolt
13 fangstemperatur: max.
max. zul. 9 0 12 32|43
] AT=140K - inK: |
max. zul. Einzetwert .
e -an Messstele OF: | - ’ 8 [ 1] s -
Umgebungstemperatur
9 bei Baginn der Prafung 18'C
" im Labor:
56 o
o < ratur stieg/ sank wah- —
rend der Prifung um
max.; Angaben, 2.8. tber
“Abschnitt gem, Baustoffa, Flachen-
" Ts221 Druck im Brandraum | o\ £ 1363-1:2012-10| gewichte, Rohdich-
12 | Abschnit o vorhandene m 1en und Feuchtig:
54 3stung: (T8 &N 1) siehe
Abschnitt Bebehaltung der Trag- | Tabede 2
13 104 fahigkeit bis zur 68. Prufminute
14 Rauchentwicklung: gering” 4 /_\\
horizontale Varformung WS4 / 'P‘ h
| 0442 SGiks ! L iy Gk | 11
| - Zeitpunkt | &7 min, Vi |
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TUTI

Technische Regeln zum Nachweis von Holzbauteilen

A1.25 Bauliche Anlagen im Holzbau [MVVTB 2023/1]
A1251 Bemessung und Konstruktion von Holzbauten
Bemessung und Konstruktion von DIN EN 1995-1-1:2010-12 Anlage A 1.2.5M1
Holzbauten DIN EN 1995-1-1/A2:2014-07
DIN EN 1995-1-1/NA-2013-08 .
Verweis auf
Tragwerksbemessung fur den Brandfall | DIN EN 1995-1-2:2010-12 Anlage A 1.2.3/3 Anwendungsnormen
DIM EN 1995-1-2/NA2010-12 DIN 20000-...
Briicken DIN EN 1995-2:2010-12 Anlage A 1.2 51
DIN EN 1995-2/NA:2011-08
Herstellung und Ausfiihrung von DIN 1052-10:2012-05
Holzbauwerken
A1252 Holzschutz DIN 68800-1:2011-10 Anlage A 1.2.5/2
DIN 68800-2:2012-02
A2213 Klassifizierte Baustoffe und Bauteile, DIN 4102-4:2016-05

Ausfihrungsregeln

Anlage A 2.2.1.3/1 ‘

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024
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Die Eurocode 5 Familie

DIN EN 1995:1.1 DIN

Ziel der Eurocodes ist es, technische Handelshemmnisse in der EU zu
beseitigen und die Harmonisierung technischer Spezifikationen
VO ranZUtl’e | ben Eurocode 5: Bemessung und Konstruktion von Holzbauten -

Teil 1.1: Allgemeines —

Aligemeine Regein und Regeln fur den Hochbau;

e . . . Deutsche Fassung EN 1995.1.1:2004 + AC:2006 + A1:2008

Der Eurocode 5 beschaftigt sich mit der Bemessung und Konstruktion
von Holzbauten. tevTsou ok p—
Der Eurocode 5 ist gegliedert in: paclseicocberivan DIN

* EN 1995-1-1 Allgemeines 29101830 6u0e Ty
« EN 1995-2 Bricken

Natlongler Anhang -
National festgslegte Parameter -

,,AI Igemel ne Regel n” u mfaSSt Eurocode 5: Bamessung und Konstruktion von Holzbauten -

. } Teil 1-1: Allgemeines - Aligemeine Regeln und Regein fir den Hochbau
* EN 1995-1-1 Allgemeine Regeln -Allgemeine Bemessungsregeln und Nwowsoss-

Bemessungsregeln fiir den Hochbau Pt 11 Garara Comon s vl f oftiogs

* EN 1995-1-2 Allgemeine Regeln -Bemessung flr den Brandfall.

+ und NEU EN 1995-1-3 und EN 1995-3
S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024 36
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Technische Regeln zum brandschutztechnischen Nachweis
von Holzbautellen wwwbeuth.de

| Beu.th Normen Normen-Management Fortbddung Themsan Fachgebiete
publnhing DIN

DIN 4102-4:2016-05 ' B
Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen - Teil 4. Zusammenstellung und Anwendung klassifizierter
Baustoffe, Bauteile und Sonderbauteile

DIN EN 1995-1-2:2010-12
Eurocode 5: Bemessung und Konstruktion von Holzbauten - Teil 1-2: Allgemeine Regeln -
Tragwerksbemessung fiir den Brandfall; Deutsche Fassung EN 1995-1-2:2004 + AC:2009

DIN EN 1995-1-2/NA:2010-12
Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter - Eurocode 5: Bemessung und Konstruktion von
Holzbauten - Teil 1-2: Allgemeine Regeln - Tragwerksbemessung fiir den Brandfall

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024 37
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Info:

Eurocode — R, E, | Klassen
DIN 4102 - F Klassen

DIN EN 1995-1-2 Ubersetzungstabelle in VVTBs ' V; T 33

Nachweis des Feuerwiderstandes flur Holzbauteile bezlglich ihrer Tragfahigkeit a
und/oder dem Raumabschluss analog zur Philosophie der Eurocodes:

Tragfahigkeit (R)

4

Raumabschluss (E)

Einwirkung < Widerstand \ J

| |
Eai<Rai 1 Ousi< Ocritasi 1 treqn < la

-!

Isolationswirkung (I)  3g
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DIN 4102-4

Diese Norm klassifiziert Baustoffe, Bauteile und Sonderbauteile auf
der Grundlage von Prufnormen. Diese Norm enthalt somit den
Nachweis des Brandverhaltens bzw. der Feuerwiderstandsfahigkeit
und legt die Anwendungs- und Ausfiihrungsregelungen fiir Bauteile
fest.

Die Klassifizierung von Einzelbauteilen setzt voraus, dass
unterstitzende und aussteifende Bauteile, an denen die
Einzelbauteile angeschlossen werden, mindestens dieselbe
Feuerwiderstandsfahigkeit aufweisen.

Daruber hinaus werden auf Grundlage der relevanten européischen
Bemessungsnormen fiur Bauteile Anwendungs- und
Ausfihrungsregelungen festgelegt.

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024

DEUTSCNE NORM

DIN 41024

Brandverhalten von Baustoffen und Bautellen -

Teil 4: Zusammensteliung und Anwendung Kiassifizierter Baustoffe,

Bauteile und Sondarbauteile

Fire behavowr of butkdng matenals

nogsis and applcation of cla

and budkdr
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DIN 4102-4

4.3 Kiassifizierte brennbare Baustoffe

431 schwerentfiammbare Baustoffe, Baustoffkiasse 81 nach DIN 410241
(1) Putze nach DIN 18850-1 und DIN 18850-2.

(2) Kunstharzputze nach DIN 18558 mit ausschibellich mmerakschen Zuschlagen auf massivem
mineraischem Untergrund

(3) Gussasphattestrich nach DIN 18560-1 chne weiteren Belag bzw. ohne weltere Eeschichtung

(4) Walzasphait nach DIN EN 12587 und DIN 18317:2015-08, 3.3.1. chne welteren Belag und ohne weitere
Beschichtung

(6) Rohre und Formstiicke aus weichmacherfreiem Polyvinylehlarid (PVC-U) nach DIN 8081 mit Wanddicke
(Nennmal) = 3.2 mm

432 normalentfiammbare Baustoffe, Baustoffklasse B2 nach DIN 410241

(1) Kunstharzmortel (Dispersions-Klebemortel) « = 3 mm

(2) Holz, mit einer Rohdichte »400kg'm® und einer Dicke ¢>2mm oder mit einer Rohdichte voa
= 230 kg/m?® und einer Dicke 5 mm < ¢ < 22 mm.

(3) Rohre und Formsticke aus
— weichmacherfreiem Potyvinylchlond (FVC-U) nach DIN 8081 m# Wanddicke (Nennmal) > 3,2 mm;
— Polypropylen (PP nach DIN 8078

— Polysthylen hoher Dichte (PE-HD) nach DIN 8075

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024

Tabelle 10.6 — RaumabschlieBendea Winde in Holztafelbauart

= - Beplankung(en) und - .
Konstruktionsmerkmale Holzrippen Bekleidung(en) Dammschicht
Mindest-
Mindestdicke von " roh "
dicke | dichte dicke .
- Ausnutzungs- Holzwerk- euer-
Zeile |Abka M:::::t_ grad nach stoffplatien Fe::"z' ;"I" wider-
rzungen: Gleichun Mindest- sc - " olz- ~
MF  Mineralwolle nach 10.52| ZNNE (Mindest | platten | von Mineralwolle | oy, | stands
WW  Holzwolle-Platten =600 Iig.rm‘?’] (GKF) platten | klasse
nach 10.5.4 nach 10.5.5
by =dy az dy dy o e D
mim * mm mm mm mm kg'm” mm
1 o 1.0 13¢ 80 30
2 1.0 13% 40 50
SRV NG
3 Wl L 05 8® 80 100 F30-B
4 e 1.0 13% 25
5 b N c
5 1 ME 0.5 g 50
8 - 40 = 80° 1.0 2= 18 80 10
h-)
7 s 1.0 d 80 50
8 0.5 = ]: g0 100 Fone
5 =) 19
g R 0.5 10® 50
10 e 02 2x1d 100 100
= bl ww . F 908
1 0.2 2 16 75

Tabellarischer Nachweis der Tragfahigkeit und

des Raumabschlusses in einem Schritt !
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Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau
Holztafelbau in GK 3

Anforderung aus Brandschutznachweis:
Tragende AufRenwand in GK 3
=» feuerhemmend

Anforderung aus Statik und gewiinschter Bauweise:
Holztafelbauweise, vorgefertigt

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024
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Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau

HOthaferau In GK 3 Massive Holzbauteile (MHBT)

Entscheidung fur
herstellerneutralen Nachweis
der Leistungseigenschaft!

Bauprodukt oder

Bauart, das/die

nur eines allg

bauaufsichtlichen

Prifzeugnisses MW-TH

s X P Ubereinstimmungsbestiti-
qung

DIN 4102-4
Nicht wesentliche Ab-
weichung moglich
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Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau

Holztafelbau in GK 3

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024

Technische Baubestimmungen fur Bauprodukte,

TUTI

die nicht die CE-Kennzeichnung tragen, und fiir Bauarten

Wand-, Decken- und Dachtafeln far
Holzhauser in Tafelbauart nach

DIN 1052 Teil 1 bis Teil 3 (1992-06)
Je nach Bauprodukt gilt:

DIN 4102-4:1994-03,

DIN 4102-4/A1:2004-11 und

DIN 4102-22:2004-11

in Verbindung mit Ifd. Nr, A 2.2.1.2

c2 Voraussetzungen zur Abgabe der Ubereinstimmungserklarung fiir Bauprodukte nach § 22 MBO!

Uberein-
Lfd. Nr, Bauprodukt Technische Regeln/Ausgabe stimmungs-
bestatigung

1 2 3 ?
C2314 Beidseitig bekleidete oder beplankte DIN 1052:2008-12 und vz,

nicht geklebte Wand-, Decken- und DIN 1052/Berichtigung 1:2010-05 gilt auch far
Dachelemente, z. B. Tafelelemente fur | Zusatzlich gilt sinngeman: Nichtserien-

Holzhauser in Tafelbauart Richtlinie fur die Uberwachung von fertigung
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Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau

Technische Baubestimmungen fur Bauprodukte,
Holztafelbau in GK 3 die nicht die CE-Kennzeichnung tragen, und fiir Bauarten

c2 Voraussetzungen zur Abgabe der Ubereinstimmungserklarung fiir Bauprodukte nach § 22 MBO!

Uberein-
Lfd. Nr, Bauprodukt Technische Regeln/Ausgabe stimmungs-
bestatigung

1 2 3 B
C2314 Beidseitig bekleidete oder beplankte DIN 1052:2008-12 und 0z, '

nicht geklebte Wand-, Decken- und DIN 1052/Berichtigung 1:2010-05 gilt auch far
Dachelemente, z. B. Tafelelemente fur | Zusétzlich gilt sinngeman: Nichtserien

Holzhauser in Tafelbauart Richtlinie fur die Uberwachung von fertigung

Wand-, Decken- und Dachtafeln far
Holzhauser in Tafelbauart nach
DIN 1052 Teil 1 bis Teil 3 (1992-06)
Je nach Bauprodukt gilt:
DIN 4102-4:1994-03,

DIN 4102-4/A1:2004-11 und
‘ DIN 4102-22:2004-11

in Verbindung mit Ifd. Nr, A 2,2.1.2
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Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau

DIN 4102-4:2016-05
Holztafelbau in GK 3
Tabelle 10.7 — RaumabschlieBende* Aufienwande in Holztafelbauart F 30-B
Holz-| Innen-Beplankung(on)
Konstruktionsmerkmale nz;:. oder -Bekleidungien) nach | DMmmschichtnach | Auten-Beplankung oder
( .| Putzaut
® | Holzwoste-
e nac platten
Anforderung feuerhemmend 8 | avkarzungen 103 (25 m
. . . . und
|&sst sich flr das vorgefertigte ‘/ e e |
Holztafelelement durch DIN & | & 4| o | »
. ' mm mm | mm | mm | kgim’ mm
- T e 3 0 30 3
. 4102-4 nachweisen! 3 5 P i e
3 11T L 7N\ 13 T 3 1.3 LEN
4| 5] YWY S /e 125 a0 30 13
5 % g 125 40 5 | 13
[ = "".. 2 1257 2% 13
(7] =1 " |5 b o 16 8 100_} )
8] M E - 18 56 6
'190‘ oy I g ~ :g: &0 100 - ]
i 105N a 6
1] 78 - 3 | & | % T
12| S B QN |3 3 40 50 15°
[13] At I\|& /13 Py 5
(4] Vo | v NS 12.5° B0 30 15
15 B, ww 125 W0 | % 15
16 v 12,5 25 15
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Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau
Holztafelbau in GK 4

Anforderung aus Brandschutznachweis:
Tragende Trennwand in GK 4

= Hochfeuerhemmend

= MHolzBauRL

Anforderung aus Statik und gewiunschter
Bauweise:

Holztafelbauweise
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Wann ist eine ZIE / vBG im Zusammenhang mit der
MHolzBauR erforderlich? Und wann nicht?

Nachweise des Feuerwiderstandes und des
Raumabschlusses sind nach DIN 4102-4 und EN1995-1-2
und nach abP und abZ mdglich!

Soweit die Konstruktionen die anderen Randbedingungen
der MHolzBauR und der VwV BW erfillen (nichtbrennbare Einfach mal an die Regeln halten!
Dammung, Bauteil und Elementfugen) sind keine weiteren
Nachweise erforderlich. Je nach Art der Fertigung ist eine
Ubereinstimmungserklarung des herstellenden oder des
errichtenden Betriebes erforderlich.
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Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau

Tragende, ausstelfende und/oder raumabschlleBende Bautelle, die hochfeuerhemmend sein mussen,

\‘
\ in Gebiuden der GK 4 in Holzrahmen- oder Holztafelbauweise Gl
\

MHolzBauRL Abschnitt 4 | 3234

Bemessung und Xonstruktion von Holzbauten [Kaltbemessung)'
nach DIN EN 1995-1-1:2000-12; ¢
DIN EN 1996-1-1:A2-2014.07, Fetwn 1 Standsicherheit
DIN EN 1955-1-1/NA:2013.08 A

‘

4 v *
Klassilizientes Bautei Bel Abwesthung’ von den Helbemessung Nachweis Feuerwidernstand
nach [ | —* gensnnten Regeln: +—— nach DIN EN 1995-1-2 Feuerwiderstand und Raumatschiuss
DIN4102-4 | Asal ABG [ VBG prvat § 1000 DIN EN 1935.1.2/NA Y mindestens 60 Minuten
= Flir: !
o iy -y,
# ™7 T Beleidung, Dammung T . ST e -~ ’ = MHolrBaR
A - Feuerwiderstand « Sckleldung \
( nach Anschnae 3 4 8 1t | ’ *  Allserig brandscrwtrtechnisch wicksame
\~ 2emidll MHoizBauRL fl i - ~ gemak Mialz8auRL ,I Bebleidung von 60 Minuten aus micht
~-—-‘———" Bewertungsgrundiage / ~——.———‘ Brandverhalten z:::mr:;l&vu‘;:o:er :x':::s:rrmhllz
Anforderungsniveau . aumfilies pw fankenformchiissge
¥ Anschilisse L ! MiokBauRL N * Amschlisse nichtbrennbare Dimeieng nach Abichnit 3.4
pemdt MHolzBauRL gemif Mrol:SaurlL o Banntellarachiine nach Atnchnitt 4.6
. L L [ Ly '"_':

An- bew Verwendbarkeitsnachweise brw. technische Sperifikation der Komponenten,
Bauprodukte oder Bauarten )
e o Nachwensder_
Ubereirstimmungsbestatigung ‘s\ Anwendbarkeit
ewslalgung der Ubereinstimmung mit 886 / vBG oder MHolzBauiL) P
~ -

e Abmechung
» geregeite Anwendung

nachfclgends Dursteliung gin auch K vorgefectigie
Bauproduite in Hoiztatebosant nach MW TBL23 1.4
und €2.21,5mit -Zekhen

£ine Abwelctung voo bavorgnungsrechtichon
Ardorderungen koemmt nur nach § 67 MBO in Betracm
§ 150 Abx 7 und § 17 Abs. 1 MBSO hietben inberthrt

' Baumabschiess mur In Verbiadung miat Sebdeidung und
ArechiUssen gemd B MEolzBaufL 2o bewerten

-
-

-~ -
-----——---————_'———

Wirklich additiv?
Und warum keine
abPs als Bauart?
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Allgemeines bauaufsichtliches Prufzeugnis

Technische Baubestimmungen fiir Bauprodukte,
die nicht die CE-Kennzeichnung tragen, und fiir Bauarten

c4

bedirfen

Aufgrund § 85a Abs. 2 Nr. 4 MBO' wird Folgendes bestimmt:

Bauarten, die nur eines allgemeinen bauaufsichtlichen Priifzeugnisses nach § 16a Absatz 3 MBO'

MHolzBauRL

Lfd. Nr. Bauart anerkanntes Prufverfanren nach
1 2 3
C 41 Bauarten, ausgenommen solche nach Je nach Bauart gilt:

Kapitel A 2, Ifd. Nr. A 2.2 1.4, zur Errichtung von
Decken, Dachern, Unterdecken, Doppelboden,
Hohlboden, Stitzen, Tragemn, Unterziigen,
Treppen und tragenden Wanden, an die
Anforderungen an die Feuerwiderstandsdauer
undioder den Schallschutz gestellt werden. Das
gilt nicht fir die Teile baulicher Anlagen, an die
weitere Anforderungen gestelit werden, wenn
die makgebenden Bauarten von Technischen
Baubestimmungen wesentlich abweichen oder
wenn es fir die maigebenden Bauarten keine
allgemein anerkannten Regeln der Technik
gibt.

fur die Feuerwiderstandsdauer:

DIN 4102-2:1977-09 auler den
Abschnitien 6.2.7, 6.2.9 und 6.2.10
(fir Brandwande DIN 4102-3:1977-09), oder
DIN EN 1363-1:2012-10,

DIN EN 1363-2:1999-10,

DIN EN 1364-2:1999-10,

DIN EN 1365-1:2013-08,

DIN EN 1365-2, -3:2000-02,

DIN EN 1365-4:1999-10,

DIN EN 1366-6:2005-02

in Veerbindung mit Anlage C 4.6

fiir den Schallschutz:

DIN EN 1SO 10140-1:2016-12,

DIN EN ISO 10140-2, -4:2010-12,
DIN EN ISO 10140-3:2015-11,

DIN EN ISO 10140-5:2014-09,

DIN EN 1SO 717-1, -2:2013-06 sowie
DIN EN ISO 10848-1, -2, -3:2018-02

Wird sich in Neuausgabe wieder andern, abPs wieder moglich oder Klassifizierungsberichte, s.o.!

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024
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Kombination DIN 4102-4 und MHolzBauRL

Tabelle 10,6 — Raumabschliefience* Wands In Holztatelbauart

* DIN 4102-4: 2016-05 technische Regel

* 2 x 16 mm Holzwerkstoff auch ersetzbar

durch 2 x 18 mm GF/GKF nach MHolzBauRL,

(Basis z.B. t,, nach DIN EN 1995-1-2,

Achtung Aussteifung nicht vernachlassigen)!

* Umsetzung durch Fachplaner in
Ausfihrungsplanung

-

Anwender kombiniert beide
Einzelnachweise,
MHolzBauRL mal3gebend fiir die
Bekleidung

\ J
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Tabelle 1: Vertindungsmittel und -abstance fir eine Befestigung der Brandschutzbekiekiung in de
Hozunterkonstruktion (Tragkonstruktion oder zussziche Holzunterkonsiruklion)

Brandeshuts {a) der Befestip unter der auf der Trag. oder Abstand rum
bekleidung Unterkonstruktion Plattenrand
Reiby Wand e S 625 mm, Decke & £ 400 mm W, B
1. Lage (insan| 2 Lage [auen} } Plattanfugs
. s |
Kammera* Ackoatiens Klammeen® herryuent
2418 :G;S::m P33 Smm :';:,mm TEIImom
G;l:vm 11,25 mm ok el .nz;“:- s 3irbes -
.
v :'Z’lﬂmm = X 500 mm l"‘bmm 22150 mm
2x18mm "::::m 92,3 u;{:”:m 2013 om
i £ 11,28 men RI%mm 13,2 LEh$on R
poomncis #5300 mm e *F350 mm

#2300 mm

85150 mm
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Aktuelle Sonderfrage: Holz-Beton-Verbundbauteile

Technische Spezifikation CEN/TS 19103 veroffentlicht
Nationaler Anhang dazu in der Erarbeitung Nachweise rechtzeitig mit
Bauaufsichtlich beides noch nicht eingefiihrt (in BW checken) Prufingenieurin und/oder

Baurechtsbeh6rde und
Bauherrschaft abstimmen!

Brandschutztechnisch bestehen folgende Moglichkeiten:
+ Raumabschluss wird durch Aufbetondicke nach DIN 4102-4
nachgewiesen
+ Verbundwirkung im Brandfall nicht erforderlich, Betonteil oder Holzteil
alleine ausreichend, kein Verbund im Brandfall gerechnet
=> kann als Abweichung im Sinne von 873a (LBO BW) gewertet werden
- Raumabschluss nicht durch Beton- oder Holzbauteil alleine nachweisbar
- Verbund im Brandfall erforderlich
=> sofern keine aBG vorhanden, vBG erforderlich!

Belege durch z.B. Versuche oder Berechnung der Temperaturverteilung

HBV als Fertigteil => abZ oder ZiE erforderlich!

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024
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TUTI

Weitere Sonderfrage: Welche Abweichung brauche ich wozu?

+ Abweichung vom Baurecht = materielle Abweichung nach 856 LBO BW

Beispiel

« Abweichung von technischen Baubestimmungen - siehe zuvor

» Besonderheit MHolzBauR:

A221 Planung, Bemessung und Ausfiihrung

A2211 Flachen fur die Feuerwehr

Muster-Richtlinie tber Flachen far
die Feuerwehr: 2009-102

Anlage A 2.2.1.11

A2212 Bauprodukte und Bauarten

Bauaufsichtliche Anforderungen,
Zuordnung der Klassen,
Verwendung von Bauprodukten,
Anwendung von Bauarten:
2022-112 (3. Anhang 4)

A2213 Klassifizierte Baustoffe und Bauteile,
Ausfiihrungsregeln

DIN 4102-4:2016-05

Anlage A 2.2.1.3/1

A2214 Hochfeuerhemmende Bauteile in
Holzbauweise und feuerwiderstands-
fahige Bauteile in Massivholzbauweise,
Auienwandbekleidungen aus Holz und
Holzwerkstoffen

Muster-Richtlinie Gber brand-
schutztechnische Anforderungen
an Bauteile und AuBenwand-
bekleidung in Holzbauweise

— M-HolzBauRL:2020-10?

Zwischen
bauordnungsrechtlichen
Abweichungen und

technischen Abweichungen
unterscheiden!

) € /

2 Fir bauordnungsrechtiiche Anforderungen in dieser Technigchen Baubestimmung ist eine Abweichung nach § 85a Abs. 1 Satz 3 MBO
ausgeschlossen; eine Abweichung von bauordnungsrechtlichen Anforderungen kommt nur nach § 67 MBO in Betracht. § 16a Abs. 2

und § 17 Abs. 1 MBO bileiben unberihrt.
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52



Technical University of Munich m

Weitere Sonderfrage:
Welche Nachweise brauche ich fir einen Modulbau?

« Ein vorgefertigtes Modul ist ein Bauprodukt! ZiE oder abZ fur das
Modul erforderlich => U-Zeichen vom Hersteller!

« Der Zusammenbau der Module auf der Baustelle, ggf. in
Kombination mit flachigen Bauteilen (Dach, Flurelemente) ist
eine Bauart =>
in der GK3 feuerhemmende Flgungen
nach Norm (DIN 4102-4)
in der GK4 und GK5 vBG oder aBG erforderlich
(MHolzBauR nicht fir alle Anschliisse und Fugen anwendbar) =>
Errichterbescheinigung vom Ausfiihrenden!

U-Zeichen fiir das Modul
immer erforderlich! In

Gebaudeklasse 4 und 5 i.d.R.
derzeit zusatzlich
Bauartgenehmigung!
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Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau

Tragende, aussteifende und/oder raumabschlieBende Bauteile, die feuerbestandig sein mussen und
die abweichend von § 26 Abs, 2 Satz 3 MBO aus brennbaren Baustoffen bestehen dirfen,
in Standardgebauden der GK 5 bis 22 m Hohe mit Nutzungseinheiten bis 200 m*
In Massivholzbauweise oder Hybrid-Bauweise PP,
MHalzBauRL Abschnitt 5 Ad234

Der Eurocode ist nicht
anwendbar.
Ist das wirklich richtig ???

Bemessung und Konstruktion von Holzbauten (Kaltbemessung)
nach DIN EN 1995-1-1:2010-12

DIN EN 1995-1-1:42:201407 [Tweorme | Standsicherheit
DIN EN 1995-1-1/NA:2013-08 [ Azas1
|
A -
Klassifiziertes Bauteil 2 Bej Abweichung' von den HeiBbemessung A Noachwess Feuerwiderstand
nach A’-"";L\- genanmen Regeln nach DIN EN 1995-1-2 ".‘\“‘_I-v'" Feuerwiderstand und Raumabschiuss
DIN 4102-4 P ABG / VBG gemat & tés Wi DIN EN 1695-1-2/NA o mindestens 90 Minuten
Hir:
+ Standsicherheit
- Feuerwiderstand ‘e * Bekleidung MHoliBauRL
- Brandverhalten gomak MMol2BauRL *  Brandschutztechnisch wirksame Sekleidung aus
nicht brennbaren Baustoffen nach Abschnitt 5.2
Bewertungsgrundisge / Brandverhalten verhindert Entzndung filr mind. 30 Minuten
Anforderungsniveau || *Anschiisse »  Abweichung 25 %-8egel fur Wande nach
MHolzBauRL 1Gif gemaf MHolz8auRL Abschnitt 5.2
*  Rauchdichrigheit der Element- und Bautedfug .
aachADKRNISA https://www.dibt.de/de/a
: _ 2 ktuelles/meldungen/nac
Ubsreinstimmungsbestatigung Nachweis der Legrnds hricht-
(Bestatigung der Uberednstimmung mit 386 / vBG) Anwendbarkeit —» Abwekhung . .
> peregehe Anwendury detail/meldung/bauaufsi
Eine Atreveichung von bouordnungsrechtiichen . . .
chtliche-nachweise-im-
Nachweis der Tragfahigkeit fur Stitzen, Trager oder BSH Elemente holzbau

s. atehrfinh 99 ddisdutern abgedegktt Rauwmabschluss bisher nicht erfasst! 54
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Nachweisgrundlagen Bauteile

Verwendbarkeitsnachweise fur Bauprodukte:
‘/ « allgemeines bauaufsichtliches Prifzeugnis (abP)
v+ allgemeine bauaufsichtliche Zulassung (abz)
v+  Zustimmung im Einzelfall (ZiE)

» Leistungserklarung (DoP) -> europaisches System auf Basis einer ETA oder hEN

Anwendbarkeitsnachweise fir Bauarten:

« allgemeines bauaufsichtliches Prifzeugnis (abP)
v allgemeine Bauartgenehmigung (aBG)
v’ * vorhabenbezogene Bauartgenehmigung (VBG)

‘/Einqerhrte technische Baubestimmugnen:
« DIN-Normen, DIN EN Normen, ...

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024
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Nachweiskette

Zahlreiche bisher nicht passende Schnittstellen behindern eine einfache Anwendung
und fuhren zur Fehleranfalligkeit!
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Deutsches Baurecht

Bauwerk

Bauherr

(LBO, W-TB, M- (abZ, aBG, abP, ziE, (CE. U,
HFHHolz R, VvBG, DIN, DINEN, Y% UR)
M-HolzBauRL, ...) DoP, ETA)
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Brennbare Fassaden - Oberflachen aber geschossweise Schottung!

1 ‘ |
Hg, Bad Aibling, City of Wood, B&O ur ik \”’mﬂj

Schankulla Architekten, Bj. 2011
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Art. 24 (2) Satz 4 und 5 BayBO 2021
Ist kein Freibrief fir unbegrenzte brennbare Oberflachen!

Brandversueh- in Tallin, TUT [Source: Werther, TUM]
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Holztafelbau in der Gebaudeklasse 5

» Die Holztafelbauweise mit nichtbrennbarer
Dammung und 2 x 18 mm GKF/GF
Brandschutzbekleidung stellt aus
brandschutztechnischer Sicht kein Risiko ftr
die Gebaudeklasse 5 dar.

 Eine Offnung der Gebaudeklasse 5 fir die
Holztafelbauweise wurde aufbauend auf den
Ergebnissen von TIMpuls bereits empfohlen
und ist aus technischer Sicht aktuell
anwendbar.

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024

TUTI

F 90 B / R(EI) 90 Holztafelbaukonstruktion

+

Tabelle 1 aus 4.2 Brandschutzbekleidung HolzBauRL

Tabedie 1: Verbmoungswitiel unc —abstande Sx oine Bolestgung oer Brandschutzbeliocung

n d

WOLUNErOrSIUREOnN (Traguonelrubdon O0er 2usatziiche HOZuNEmonsIunsor
Brandschutz- Abstand (a] der Befestigungsmittel untereinander ] Abstand zum
bekleiaung auf der Trag- oder Unterkenstruktion | Plattenranc
| baw. zur
Rethenabstande: Wand ¢ < 625 mm, Decke ¢ = 400 mm | Plattentuge
1 Lage (nnen) 2. Lage (auben) |
Kammem® Schnetinag ammem* Schneftae
Sohrauben® schiuben*
2 x 18 mm 2@ 1.53mm > 35mm 201,53 mm 2@ 3.5mm > 15 mm
Gipsplatte X 40 mm % 35 mm X 50 mm X« 55 mm
X 11.25 mm 82 300 mm 11,25 mm &= 150mm
< 240 mam o< 80 mm
2 x 18 mm > @ 1,53 mm @35 mm > 01,53 mm @ 35mm : 15 mm
Gipstasarplatte | o, 4o mm x 35 mm X %0 mm X 53 mim
x 1125 mm a s 300 mm x 11,25 mm a% 150 mm
a< 300 mm a4z 150 mm

* Klammem und Schneftiauschrauben mit Lesstungserkiarung nach DIN EN 14566 2006-10
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Element- und Bauteilfugen im Holzbau S

Korrekt ausgefiihrte Anschliisse im Holzbau reduzieren die
Brandsicherheit der flachigen Bauteile nicht

Flgungen im Holzbau erreichen einen gleichwertige Rauchdichtheit zu
anderen Bauweisen

Malnahmen zur Luftdichtheit in einem thermisch unkritischen Bereich
sind hinreichend zur Begrenzung des Rauchdurchtritts

Anschlisse in Holztafel- und Massivholzbauweise verhalten sich
gleichwertig

Konstruktive Prinzipien sind detailspezifisch anzuwenden

Frihzeitige Einbindung der holzbauspezifischen Fligungsprinzipien
empfohlen

In Baden-Wirttemberg technisch eingefiihrte Baubestimmung
S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024
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M-HolzBauRL - Abschnitt 6

Anforderungen an AulRenwandbekleidungen aus Holz und Holzwerkstoffen bei Gebauden der
Gebéaudeklasse 4 und 5 (Abschnitt 6)

Brandschutztechnisch sichere Holzfassaden an mehrgeschossigen Gebauden sind realisierbar.

» Die Vorgaben der MHolzBauRL ermdéglichen eine bauordnungsrechtlich geregelte Verwendung von
Holzfassaden an Geb&uden der Gebaudeklasse 4 und 5 bis zur Hochhausgrenze.

« Die Vorgaben der MHolzBauRL sind auf hinterltiftete Holzfassaden ausgerichtet und beschrénken sich
auf den Einsatz von Brandsperren aus Stahlblech.

« Hintergrundinformationen hierzu unter https://doi.org/10.1007/s10694-021-01174-2
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Holzfassaden

Die geschossweisen horizontalen
Brandsperren sind in ihren
Abmessungen, insbesondere der
horizontale Uberstand vor der
AulRenwandbekleidung in Abhangigkeit
des jeweilig zum Einsatz kommenden .
Fassadentyps auszufiihren. Ty
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v - 1 v
Beklel- Baustoft / Eautent Schema- | Ausfuhrungs- Aus- Malk X =
dungstyp baispiele nchtung Mindest-
auskragung
Brandsperre
Flachger | g Rohdichte > 350 kgm? ® Massiveoizplatien horzont £ | = 50 mm
Holz- verskal
werksiol & Flache geschiossen | W Fumesspesrholz
8 Pattendcke = 22 mm B Furmescomoz
W Karerfinge = 625 mm
W Pattenflache 2 10m°
Foem | @ Rohaikhte > 350 kgm? B Decoeistenscnalng | horzontad /| 2 50 mm
schiisaine mel Profl
Saalung ‘- Beglankungsscee = 22 imm . :' Coder
& Eretibrede kamires < 160 mm R mare
| @ Ermastangsesien vertkal x 100 mm
& Resldicke = 14 mm
& Dredie <5 mm
& Achaarsiana 2 30 mm
Kraf ® Rohdichte > 340 kgim' | @ Schating cbertalzt hotzontal | = 100 mim
SUMUSe
= INKUNQSICKE = 22 fm L= hak
Sehatung Beptinkungedces Slupscharrg
| B Brotibrede fres | @ T-Lesterschaung
B Ermastungsrenen verskal 2 150 mm
43
= Residicke 2 14 mm
® Brede < 5 mm .
® Achsabstand = 30 mm
Ofene | g pondichte = 350 kgm? W Oft=ne Schatung horzontad | = 200 mim
Sechaung ’
B Begankungsdose = 22 mm W Lesternchaung
8 Beelibrede fres L m Decresschaung
¥ Brefiquerschntisfache » W Stupschakng versial 2250 mm
1000 mmy*
000 m | W Declietsterschalng
B Ersastongsoanen 1
& Resldicke = 14 mm
|
B Dicke Ahdeckiesion > 14 mm
& Beetibredte e
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LOosungsansatz fur den Holzbau

kéﬁ Standardisierte Baustoffe und Konstruktionen

Bauteile mit nachgewiesenen Leistungseigenschaften

Beispielhafte Bauteilfigungen

SIS
RN Ausfiihrungsbeispiele / Referenzbeispiele individualisiertes
&M Bauwerk

|:> Bauteilkatalog >

dataholz.eu
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Nachweisart

BRAND SCHALL WARME OKODATEN
b » ¥ b
4 N R.oWertbzw. L., -Wet | B
Verweis auf Tabelle in der Machweis nach DIN EMN
DlNc:“i 02-4 (Tabelle DIN 4108-33 und IS0 6846 (rechnersch) fir Kennwerte auf Basis der
er das Bauteil

abP (herstellerneutral und
herstellerspezifisch)

+

Gutachteriche
Stellungnahmen

_ A
¥

i N

Nachweise als Grundlage
flr den spateren
Machweisersteller

b4

Prufung durch die
Bauaufsicht! Prufingenieur

", .

schalltechnische
Beurteilungen auf Basis
| von Bauteilprufungen)

-

Eingangswerta flir
normativen Nachweis
nach DIM 4109-2
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L

+

Feuchte in Anlehnung an
DIM 8800

Okobaudat 2016

A
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Ein Bauteilkatalog in der Nachweiskette

Anforderung

feuerhemmend

hochfeuerhemmend
feuerbestandig

Abweichungen sind
objektspezifisch durch
Brandschutznachweis
moglich
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Nachweis

Leistungseigenschaft
des Bauteils:

z.B. F 30-B oder

REI 60

TUTI

Ubereinstimmung

=> c € :{:i"

Ubereinstimmungs-
erklarung mit dem
Nachweis

z.B.: abP, abz, ZIE...
oder ETB
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Technical University of Munich

dataholz.eu

dataholz.eu

Cepriite/ 2ugelassene Sausiofte Cepriifte / rugeiasseng Bauterls

Staté2eenige Werkstolfe Assserwand

Spamwerkstoffe mnerwand

Faserwerkstofle Treanwand

Lagermecntole

Hobebwacen Geschossdecks

Holrfallbdden urd Parkest Decke gegen usbeheizt
Genwigtes Dach

Deenmstofle Packdech / Nachgaseglos Dach

Sukheitungsstofte

Fellen/Abdichtungen

fassadensystems

femtermnbsumaten aien

datahale su - Katalag basphonaabatt and Abctogisch geprdfos und foder pegelavienes Bai- und Hoepaerhsinte

Exanoite, Basaeie und Baweifigungen Al den Hidrhau fresjegeben von akhreditienes Prifu

woooen als Crandlags fir e Nocdiwssihning geosaiiver Brubehioden harmoe sogen werden
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walten Die Kearmens

Bautriifug noen

Aussenrwand
Imnenmand
Trenawand

Ceschossdecke
Flachdack / Bachgeneigtes Dach

5‘. 4 ™
y L
AVI':
A wentu MJ'.'
Planangshide Fachdach
Planengthite Ferstermontage

Holrhaupeojelte
Tochnische Broschinme, Litesster
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Weg der Nachweisfﬁhrgng

Nachweis Uber Eurocode
EN 1991 bis EN 1999

Anwendung von DIN 4102-
4

Bauteil im Berechnungsverfahren oder
tabellarisch nicht abgebildet.

CE + Leistungserklarung (auf Basis hEN bzw. ETA)
Allgemeines bauaufsichtliches Prifzeugnis (abP)
Allgemeine Bauartengenehmigung (aBG)
Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung (abZ2)

Keine Technischen Vorhaben bezogene

Bestimmungen

vorhanden Bauartengenehmigung (vBG)
Zustimmung im Einzelfall (ZIE)

Auszug aus Einleitung zu DIN 4102-4:2016-05:

Die Bemessung der Feuerwiderstandsfahigkeit tragender Bauteile erfolgt grundsétzlich mit den baustoffbezogenen européischen
Bemessungsnormen (Eurocode). Erganzend hierzu enthalt diese Norm Anwendungs- und Ausfiihrungsregelungen. Ebenfalls
enthalten sind Angaben zur Feuerwiderstandsfahigkeit derjenigen tragenden Bauteile, fiir die die Eurocodes keine
Bemessungsregelungen beinhalten und die weiterhin nach DIN 4102-2 und DIN 4102-3 klassifiziert werden.

71



	Folie 1: TUM.wood – Mit Holz bauen
	Folie 2: Bauordnungsrecht und Nachweisführung
	Folie 3:  Bauordnungsrecht und Nachweisführung
	Folie 4: Deutsches Baurecht
	Folie 5: Schutzfunktionen
	Folie 6: Schutzfunktionen
	Folie 7: Hierarchie der Regelungen
	Folie 8: Hierarchie der Regelungen
	Folie 9
	Folie 10: Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen
	Folie 11: Grundlage BauO BW
	Folie 12: Grundlage BauO BW
	Folie 13: Regelung des Einsatzes von Baustoffen und Bauteilen
	Folie 14: Bauprodukt vs. Bauart
	Folie 15: Bauprodukt vs. Bauart
	Folie 16: Bauprodukt vs. Bauart
	Folie 17: Regelung des Einsatzes von Bauprodukten und Bauarten
	Folie 18: Regelung des Einsatzes von Bauprodukten und Bauarten
	Folie 19: Regelung des Einsatzes von Bauprodukten und Bauarten
	Folie 20: Allgemeine Bauartgenehmigung (aBG)
	Folie 21: Allgemeine Bauartgenehmigung (aBG)
	Folie 22: vorhabenbezogene Bauartgenehmigung (vBG)
	Folie 23: Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis
	Folie 24: Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis
	Folie 25: Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis
	Folie 26: Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis für Bauarten
	Folie 27: Übereinstimmungserklärung für Bauarten 
	Folie 28: Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung
	Folie 29: Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung
	Folie 30: Zustimmung im Einzelfall (ZiE)
	Folie 31: Bauprodukte mit CE Kennzeichnung
	Folie 32: CE gekennzeichnete Bauprodukte
	Folie 33: CE gekennzeichnete Bauprodukte
	Folie 34: Prüfberichte
	Folie 35: Technische Regeln zum Nachweis von Holzbauteilen
	Folie 36: Die Eurocode 5 Familie
	Folie 37: Technische Regeln zum brandschutztechnischen Nachweis von Holzbauteilen
	Folie 38: DIN EN 1995-1-2
	Folie 39: DIN 4102-4
	Folie 40: DIN 4102-4
	Folie 41: Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau
	Folie 42: Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau
	Folie 43: Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau
	Folie 44: Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau
	Folie 45: Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau
	Folie 46: Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau
	Folie 47: Wann ist eine ZiE / vBG im Zusammenhang mit der MHolzBauR erforderlich? Und wann nicht? 
	Folie 48: Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau
	Folie 49: Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis
	Folie 50: Kombination DIN 4102-4 und MHolzBauRL
	Folie 51: Aktuelle Sonderfrage: Holz-Beton-Verbundbauteile
	Folie 52: Weitere Sonderfrage: Welche Abweichung brauche ich wozu?
	Folie 53: Weitere Sonderfrage:  Welche Nachweise brauche ich für einen Modulbau?
	Folie 54: Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau
	Folie 55: Nachweisgrundlagen Bauteile
	Folie 56: Nachweiskette
	Folie 57: Deutsches Baurecht
	Folie 58: Danke für Ihre Aufmerksamkeit
	Folie 59: Aus der Praxis
	Folie 60
	Folie 61
	Folie 62
	Folie 63: Holztafelbau in der Gebäudeklasse 5
	Folie 64: Element- und Bauteilfugen im Holzbau
	Folie 65: M-HolzBauRL - Abschnitt 6
	Folie 66: Holzfassaden
	Folie 67: Lösungsansatz für den Holzbau 
	Folie 68: Nachweisart
	Folie 69: Ein Bauteilkatalog in der Nachweiskette
	Folie 70: dataholz.eu
	Folie 71

